
Untersuchungen In der drıtten Genera- el grossecn e1l dieser Arbeit, während
tıon des Famıiıliıenunternehmens entwik- seIıne ne Miıliıtärdienst leısteten» (11)
kelt Zum hundertjahrıgen estehen hat Was Im Artıkel Schleifer-Stoöcklis angetont
das Restaurierungsatelier Stockli als wurde, ist die mutterliche Abstammung
Dankesgabe seIne Kunden, denen Xaver OCKIISs Vo  E3 der Stanser Malerfta-
auch die Orden des Franzıskus In der milıe ersteg. J1es ro dann dıe LUuzer-
Schweiız gezahlt werden en, und nerTr Kunsthistorikerin Claudıa Hermann In
kulturinteressierte Kreise ıne auf em rem Beitrag Die aler der Famllıe
Nıveau gehaltene, sehr ansprechende ersteg In '’ans breit aus uch dort
un sympathısche Broschure verschickt sınd Beziehungen zu Kapuzinerorden
Das erkleın ist zugleıc| ıne Quelle fur vermer W: a das Gemalde «Nolı
wirtschaftlıche Beziehungen der Orden tangere» Vo  — Johann Joseph ersteg
betreffend Kulturpflege. (  B iIm Kreuzgang des Kapuzıner-

Osters Stans (19) 1756 das Gemaälde
Hermann Stockl*iı nenn Im OrWOo dıe HI Franzıskus» VO  “ Johann ın
stattgefundenen grofisen Veranderungen Obersteg (1724-1798) Im Kreuzgang des
In den Bereichen Kestaurierung un Ostiers Wesenmlt'n In L uzern (20) Wende!
Denkmalpflege seıt der Jahrhundertwen- Odermatt, Mıtglied der eutigen Ge-
de, VorTl denen das Stanser Unternehmen schaftsieitung der Firma Stockli, bringt in
sehr eiroNnen WAäarT. 1es zeIg Karın seIlıner Darlegung Restaurieren un Kon-
Schleifer-Stoöckli, Urenkelırn des Firmen- servieren INe vielschichtige Tatıgkeit
grunders und mittierweıle IIzenzierte Hı- Beispiele mMIt der Muttergottes-Statue Im
storikerin, In Ihrem Artikel Die eschicnh- Kreuzgang des Osters Wesenml!in,

der Fırma Stockli In 'ans untier VeT- die Fassungen un Fassungsreste Kon-
schliedenen Aspekten zu eıl llustratiıv serviert wurden (siehe Foto 31) un
auf. Sie verwelıst zudem In der irmenge- el einer diesbezüglichen Detaılaufnah-
Schıchte auft dıe Beziehungen zu Kapu- Ine altere, geblümte Fassung des
zınerorden. unacns nenn SIE das kultu- Kleides sondiert wurde (Foto 38) Miıt
relle ngagement der Stocklis der ersten Verlaub darrf, Was In der Festschrift NeeT-
Generation fur Buhnenbilder der Stu- Wa bleıbt, hiıer genannt seln, namlıch
dentenbühne des Kollegıums St Fidelis der persönliche eZUg zwischen den
In Stans Daran anknüpfend sel erlaubt, OCKIISs un den Kapuzinern un UMYE-
zusatzlıch Dersoönlıch bemerken, dafs kehrt Norbert Stockli, geboren 19397 un
dem Rezensenten aus seIıner eigenen aufgewachsen In ans, wurde Sep-

tember 1954 Im loster Wesemlin mMıiıt derSchauspielzeit (1971-1977) Kollegı
ans unter der egie Vo  e Athanas Jenny Kapuzinerkutte eingekleidet
OFMCap das kunstvolle und gediegene
Schminken selıtens der zweıten Firmen- Christian chwelizer
generation In le  er Erinnerung Y6-
Dlıeben ist Schleiter-Stockl*i erwähnt Im
usammenhang mıiıt der zweıten Firmen-
generation, die In der Zwischenkriegszeit 0ose Halter. Ordensschwesternwaäahrend der landeswelten Wirtschafts-
rıse das Geschäaft unter schwierigen Be- un Ordensbrüder Vo  > Lungern Fın

achtrag zur Pfarreigeschichte. HrgIingungen ubernommen hatte, die 96-
schaftlıchen Beziehungen der Stocklis Vo Kath Pfarramt Lungern GIiswIl,
zu Kapuzinerorden DIS In den /weiten Kuchler, 19965, 196 s/ ıll
VWeltkrieg hıneln, enn «die Freundschaft
mıt den Kapuzinern spielte In dieser Der ehemalige Pfarrer von Lungern hat
schweren Zeıit Die Stanser Kapuzinerkir- sıch, Was seltener vorkommt, die Muhe
che konnte In den Kriegsjahren restau- G  7 die Namen un die kurze
riert werden. ater Xaver Verrichtete el- Tätigkeit der Ordensschwestern un Or-
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densbruder der Gemeinde Lungern In el- raphisches | eıbeswerk Solothurn fanden
ne ansehnlıchen Buch darzustellen, wWeIl
un War als Beitrag Z Pfarreigeschich-
te, nachdem diıe Gelstlichen Hereıts Im Wenige fanden ıne franzıskanısche l e-
Buch Die eıiıstllıchen bwaldens von ensiorm ım Ausland ıne DEe| den
Ephrem mlın OSB ıhre Kurzbiographie genannten Armen chwestern Vo

gefunden en Die Zanl dieser CAWEe- Franzıskus In Aachen/Deutschland un
stern sınd rer ist NIC| klein, selbst In der Neuen Welt, ıne el den
wWenn\n auch dıe Eintritte In den etzten Franzıskaneriınnen In Bussalo Im Staate
Jahren immer seltener geworden sınd New York ıhre Hermat hatte, und WwWEeI In
Nun Mag das Buch Vorerst Von okalem Brasıilien als Franziskanerinnen ebten
Interesse eın och darf In UuUunserer

Zeitschrift rwahnung finden, da sıch - Der Teil Vüber die Ordensbruder MmMuUu
ter diesen chwestern auch Mıtglieder Kkurzer ausfallen, da rer MUT eın hal-
franziıskaniısch geprägter en iinden, Des Dutzend sınd nter diesen fındet
freilıch eıne einzIge chwester In einem sıch eın einziger Kapuzinerbruder, dessen
der schwelizerischen Kapuzinerinnenkloö- odestag mehr als zweıhunde re
ter. rückliegt: agnus umsterın (1718-1785)

)as Verzeichnis WEeIS Menzinger- ertvoll Buch ıst uch die Einleritung,
chwestern aurt. )as ist NIC| verwunder- dıe Wesentliches ber das Ordensleben
lııch, wurde doch die Gemeindeschule aussagt un eınen kurzen FEinblick In die
Lungern Jahrzehntelang neben einem Geschichte un Lebensform der EeENann\n-
einziıgen Lehrer Vo  E Menzinger-Schwe- ten Kloster gıbt Und ruhmen ist die

gediegene Ausstattung, bereichert durchstern gefuhrt. DDas gab Kontakte und
weckte das Interesse en Weniger Biılder Vo  —— der Melchtaler Benedi  inerın
Schwestern fanden den VWeg nach Bald- Chantal Hug Urc| Jese kostbaren Bel-
64Y, UT gerade eın halbes Dutzend /wel gaben WEeIS das Buch ber das oOkale In-
Ingenbohler-Schwestern stammen au  N teresse hinaus.
Lungern Den Weg ZUTrT Gemeinschaft Se- ngelbe Mıng OFMCap


